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(Nr. 9980.) Allerhöchſter Erlaß vom 28. März 1898, betreffend Aenderung der Verwaltungs- 
bezirke einzelner Eiſenbahndirektionen. i ; 


More Bericht vom 25. März d. J. beſtimme Ich in theilweiſer Mb- 
änderung Meines Erlaſſes vom 15. Dezember 1894 (Geſetz-Samml. 1895 S. 11), 
daß die Verwaltungsbezirke der Eiſenbahndirektionen zu Altona, Berlin, Bron 
berg, Magdeburg, Poſen und Stettin nach Maßgabe der anliegenden Nach- 
weiſung zu den dort in Spalte 4 angegebenen Zeitpunkten anderweit abgegrenzt 
werden. Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 


Berlin, den 28. März 1898. 
Wilhelm. 
Thielen. 


An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
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Ausgegeben zu Berlin den 6. April 1898. 


Anlage. 


Jenderungen der Verwaltungsbezirke einzelner Eiſenbahndirektionen. 


fr 2 
Eiſenbahn⸗ Zugang 


Abgang 


direktion. Bahnſtrecken. 


Zeitpunkt der Veränderung. 


T ; 2. 


Altona: +. - Oldenburg i. H.- Hei 
ligenhafen (für Rech⸗ 
nung der Kreis Olden⸗ 
burger Eiſenbahnge⸗ 
fellfchaft). 


Halime Lichtenberg - Friedrichs- | 


felde— Werneuchen. 


Spandau — Dallgow⸗ 
Döberitz. 


Bromberg . . . . Landsberg a. W.— 


Landsberg a. W.- 
Brückenvorſtadt. 


Magdeburg ... == 


WO EE -— 


Stettin 22 


Spandau — Dallgow- 
Döberitz. 


Landsberg a. W. — 
Landsberg a. W.⸗ 
Brückenvorſtadt. 


Mit der Betriebseröffnung. 


Nach der Betriebseröffnung aus dem 
Bezirk der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
direktion zu Stettin. 

Am 1. April 1898 aus dem Bezirk 
der Königlichen Eiſenbahndirektion 
zu Magdeburg. 


Nach der Betriebseröffnung aus dem 


Bezirk der Königlichen Eiſenbahn⸗ 


direktion zu Poſen. 

Am 1. April 1898 in den Bezirk 
der Königlichen Eiſenbahndirektion 
zu Berlin. 


Nach der Betriebseröffnung in den 


Bezirk der Königlichen Eifenbahn- 
direktion zu Bromberg. 


Lichtenberg - Friedrichs⸗“Nach der Betriebseröffnung in den 
Bezirk der Königlichen Eiſenbahn— l. 


felde— Werneuchen. 


direktion zu Berlin. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 
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der Allerhöchſte Erlaß vom 13. September 1897, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Kontinentale Geſellſchaft für elektriſche Unter⸗ 
nehmungen in Nürnberg zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
von Grundeigenthum für den Bau einer Kleinbahn von Vohwinkel nach 
Elberfeld und Barmen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Düſſeldorf, Jahrgang 1898 Nr. 12 S. 91, ausgegeben am 26. März 1898, 
das am 10. Januar 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Michelbach im Kreiſe Merzig durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 8 S. 66, ausgegeben 
am 25. Februar 1898; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 16. Februar 1898, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft „Kleinbahn Caſekow.— 
Pencun Oder“ zu Stettin zur Entziehung und zur dauernden Be- 
ſchränkung des zum Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Caſekow 
über Pencun bis zur Oder bei Pommerensdorf in Anſpruch zu nehmenden 
Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin 
Nr. 12 S. 77, ausgegeben am 25. März 1898; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Februar 1898, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Kreis Sorau für die Kreis⸗ 
chauſſee von der Grenze des Stadtbezirks Forſt bis zur Grenze des Kreiſes 
Guben, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
Nr. 12 S. 75, ausgegeben am 23. März 1898; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Februar 1898, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung ꝛc. an den Landkreis Breslau 1) für die 
von ihm im Dorfe Kattern (geiftlich) chauſſeemäßig auszubauende Ber- 
bindungsſtraße zwiſchen den Kreischauſſeen Kattern Bismarcksfeld und 
Schönborn —Tſchechnitz, 2) für die fih an die Kreischauſſee Schönborn — 
Tſchechnitz anſchließende chauſſeemäßig ausgebaute Dorfſtraße in Kattern 
(weltlich), durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 13 
S. 131, ausgegeben am 26. März 1898; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Februar 1898, betreffend die Anwendung 
der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauffeepolizeivergehen auf die Straßenſtrecken 
von Michelwitz nach Scheidelwitz und von dort bis zum Oderwitz⸗Deich 
in der Richtung auf Groß-Döbern, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Breslau Nr. 13 S. 132, ausgegeben am 26. März 1898. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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